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«Hü, Rösslein hü» – Pferdegeschichten zwischen Stall und Kinderzimmer 
 
In der Sonderausstellung «Hü, Rösslein hü!» erleben die Schüler:innen Pferde mit all 
ihren Sinnen und lernen die Tiere als unsere Begleiter seit Tausenden von Jahren ken-
nen. Am Beispiel des Pferdes überlegen wir, was Tiere in unserer Obhut brauchen 
und welche Verantwortung wir Menschen für sie tragen. Wir blicken zurück auf die 
lange gemeinsame Geschichte von Mensch und Pferd. Die Postkutschenstute Esprit 
(*1875), der Feldarbeiter Kaspar (*1923), der vornehme Hengst Henry (*1955) und 
das Zirkuspferd Fleur (*1990) geben Einblicke in vergangene und gegenwärtige Pfer-
dewelten. Wir entdecken aktuelle Pferdeberufe und lauschen den Erzählungen eines 
jugendlichen Pferdefans, eines jungen Springreiters, einer etwas anderen Pferdesport-
lerin und einer echten Zirkusprinzessin. 
 
1. Führung mit Workshop  
 
Zielgruppe: Kindergarten, Unter- und Mittelstufe 
Dauer: 2 Stunden 
Kosten: CHF 250.– (inkl. Eintritt für max. 25 Kinder und 2 Begleitpersonen) 
 
2. Ablauf  
 
Begrüssung 
 
Einstieg (ca. 10 Minuten)  
− Bewegte Einstimmung: gemeinsamer Start im Schritt, Trab und Galopp 
 
Lange Geschichte von Mensch und Pferd (ca. 15 Minuten)  
− Überblick über die gemeinsame Geschichte von Mensch und Pferd 
− Wie hat sich unsere Nutzung des Pferdes verändert? Wie brauchen wir Pferde heute?  
− Wo erleben die Schüler:innen Pferde? Im Zirkus? Auf dem Reithof? 
 
Für ein Tier sorgen (ca. 20 Minuten)  
− Ich und mein Haustier 
− Pferde als Fluchttiere verstehen: Eigenheiten, Wahrnehmung, Bedürfnisse, Pflege 
− Die Sprache der Pferde verstehen lernen 
 
Das Pferd – unser treuer Begleiter (ca. 15 Minuten)  
− Was braucht es, um ein Pferd zu reiten? Welche Lasten trägt ein Pferd dabei? 
− Arbeit mit dem Pferd – Menschen geben Einblick in ihre Pferdeberufe 
− Die Vielfalt der Pferderassen 
 
Einstieg zu den vier Stallungen (ca. 10 Minuten) 
− Historische Nutzungsformen von Pferden: Statussymbol, Arbeit, Verkehr, Freizeit 
 
Eigenständiges Erkunden der Ausstellung (ca. 25 Minuten) 
 
Workshop: Steckenpferd basteln (ca. 30 Minuten) 
Ab der Mittelstufe bieten wir ein Alternativprogramm an (noch in Erarbeitung) 
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3. Lehrplanbezüge  
 
NMG.2.1. Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebens-
räumen erkunden und dokumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 
 
NMG.2.6. Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Na-
tur einschätzen und über eine nachhaltige Entwicklung nachdenken. 
 
NMG.6.2. Die Schülerinnen und Schüler können Berufswelten erkunden und Berufe 
nach ausgewählten Kriterien beschreiben. 
 
RZG.2.4. Die Schülerinnen und Schüler können Mobilität und Transport untersuchen. 
 
RZG.5.2. Die Schülerinnen und Schüler können aufzeigen, wie Menschen in der 
Schweiz durch wirtschaftliche Veränderungen geprägt werden und wie sie die Verän-
derungen gestalten. 
 
RZG.5.3. Die Schülerinnen und Schüler können das Alltagsleben von Menschen in der 
Schweiz in verschiedenen Jahrhunderten vergleichen. 
 
RZG.7.1. Die Schülerinnen und Schüler können sich an ausserschulischen geschichtli-
chen Bildungsorten zurechtfinden und sie zum Lernen nutzen. 
 
ERG.5.2. Die Schülerinnen und Schüler können Geschlecht und Rollen reflektieren. 
 
4. Impressionen  
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